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1. Die Vorlc::mngcn an der theologischen Facnltät sind zunächst für die Can
didaten des geistlichen Standes bestimmt, und werden für die im § 14 der provi
sorischen Vorschrift vom 12. Juli 1850 bezeichneten Studirenden der Theologie 
unentgeltlich, för alle Übrigen nm das gesetzliche. Minimum des Collegiengeldes 
gehalten. 

2. Vorlesungen, welche nicht ausdruck.lieh als Collegia publica und mit * be
zeichnet sind1 werclcn um das gesetzliche Minimum gehalten. Diejenigen Collegien

1 

welche nm ein höheres als das g:csetzlichc Minimum des Collegiengeldes gelesen 
werden1 sind mit** bezeichnet1 nnd diejenigen Collcgien, für welche auch die sonst 
Befreiten jedenfalls das ganze Collegiengeld zn bezahlen haben, sind mit *".* be
zeichnet. 

3. Gesuche um gänzliche oder theilweise Befreiung vom Collegiengclde sind 
nach § 22 der clariiber ergangenen Anordnungen an die betreffeilden Professoren
Collegieil zu richten1 gegen deren Entscheidung kein Recnrs stattfindet. 

4. Beziiglich der Honorare der Lehrer im engeren Sinne haben bis zur Herab
gelangnng der im § 50 des Gesetzes iiber-Collegiengelder zugesicherten besonderen 
Bestimmungen die bisherigen Anordnungen zn gelten. Auch ist die Einhebung dieser 
Honorare bis auf weitere Anordnung nicht Sache der Quästur, sondern der betref
fenden Lehrer. 

, 
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A. Theologische Facultät. 

1. Annus. 

Theologiam fundamentalem docet die Lunae, Martis, Mercurii, Veneris 

ac Sabbati hora 9-10 et die Lunae hora 3-4 Dr. Joannes \Vorm, 
Supplens. 

Li b rum pro p h et a e Mich a e textu originali interpretatur die Lunae, Mer

curii et Sabbati hora 10-11 Dr. Franciscus Fraidl, Prof. publ. ord. 

Introductionem specialem librorum V. F'. docet die Lunae, Merc. et 
V ener. hora 4-5 i dem. 

Librorum Regum, Paralipomenon, Esther, Tobiae, Judit·h partes 

selectas e textu V ulgatae editionis breviter explicat die Martis et Veneris 
hora 10-11, et Sabbato hora 3-4 i dem. 

Li n g u am a ra m a i ca m adnexis interprctationis exercitiis docet die Martis et 
Veneris hora 11-12 idem. 

II. Annus. 

1' h eo 1 o g i am d o g m a t i ca m docet die Lunae, Martis, Mercnrii, Veneris ac 

Sabbati hora 9-10 et excepto die Martis hora 3-4 Dr. Franciscus 
Stanonik, Prof. publ. ord. 

Evangelium s. J oannis juxta textum graecum interpretatur die Lunae, 

Martis, Mercurii, Veneris ac Sabbati hora 10-11 et die Veneris hora 
4-5 Dr. Antonius Weiss, Supplens. 

Epistolam s. Pauli ad Galatas die Mercurii et Sabbati hora 11-12 
exegetice illustrat i dem. 

Introductionem in s. N. T. libros tradit die Lunae, Mercurii et Sab
bati hora 4-5 i dem. 

Anmerkung. Die Vorlesungen über Geschichte der altchristlichen Apologetik 
s. z. Annus HI. 
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III. Annus. 

Th e 0 log i a e m o r a l i s partem specialem et asceticam tradit die Lunae, Martis, 
Mercurii, Veneris ac Sab bati hora 10-11 et excepto die Martis hora 
4- 5 Dr. Marcellinus Schlager, Prof. publ. ord. 

Historiam ecclesiae Christi universalem a pontificatu Gregorii VII. 
usque ad concilium Vaticanum tradit die Lunae, Martis, Mercurii, Ve
neris ac Sabbati hora 9-10 et excepto die Martis hora 3-4 Dr. Leo
poldus Schuster, Prof. publ. ord. 

Geschichte der altchristlichen Apologetik, Fortset.zun,g, wöchentlich 
2 Stunden, Montag und Mittwoch von 8-9 Uhr, vom o. ö. Prof. 
Dr. Rudolf Ritter v. Scherer. 

IV. Annus. 

p a s t o r a 1theo1 o g i e, wöchentlich 9 Stunden, Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Freitag, Samstag von 9-10 Uhr, und Montag, Mittwoch, Freitag und 
Samstag von 3-4 Uhr vom o. ö. Prof. Dr. Franz Kling er. 

Unterrichts- und Schulerziehungslehre, wöchentlich 3 Stunden, 
Dienstag, Freitag und Samstag von 10-11 Uhr, von demselben, 

System des katholischen Kirchenrechtes, , zweite Hälfte, wöchentlich 
6 Stunden, Dienstag, Freitag, Samstag von 8- 9 Uhr, Montag, Mittwoch, 
Freitag 'von 4-5 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Rudolf Ritter v. Scherer. 

'Ueber das Verhältniss von Staat und Kirche im Mittelalter, 
wöchentlich 2 Stunden, Samstag von 11-12 Uhr Vormittags, und von 
4-5 Uhr Nachmittags, von demselben. 

• 

• 
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B. Rechts- und staatswissenschaftliche Facul~"" ~..A~!i" . 
,6 ~ .... ~,i ~ I 

• ~ ···ti'4'° ., 
Deutsche Reichs- und Rechtsgeschichte, 5 Stunden wöchen~~.1~~\/ 

Montag bis Freitag von 9- 10 Uhr, im Hörsaale Nr. IV, vom o. ö. 
Prof. Dr. Ferdinand Bischoff. 

Deutsches Familien- und Erbrecht, 2 Stunden wöchentlich, Donners
tag und Freitag von 8-9 Uhr, ebenda, von .. demselben. 

Re p et i t o r i u m a u s d er de u t s c h e n Re i c h s- u n d Re c h t s g es chic h t e, 
3 Stunden wöchentlich, Montag bis Mittwoch von 8-9 Uhr im Hör
saale Nr. lV, vom o. ö. Prof. Dr. Arnold Rl.tter v. Luschin. 

Geschichte der österreichischen Verwaltung und ihres Rechts, 
3 Stunden wöchentlich, Freitag und Samstag von 8-9 Uhr im Hör
saale Nr. II und Samstag von 9-10 Uhr 'im Hörsaale Nr. IV, von 
demselben. 

Geschichte des österreichischen Gerichtswesens, 2Stunden wöchent
lich, Donnerstag und Freitag von 7-8 Uhr im Hörsaale Nr. IV, von 
demselben. 

Seminarübungen aus der österreic'.hischen Rechtsgeschichte, 1 Stunde 
wöchentlich, Donnerstag von 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. J, von dem
s e 1 b en. 

Pan de c te n, allgernein~r Th eil und Sachenrecht, 9 Stunden wöchentlich, 
Montag bis Samstag von 8-9, und Donnerstag bis Samstag von 10-11 
Uhr, im Hörsaale Nr. V, vom o. ö. Prof. Dr. August Tewes. 

Pandecten-Examiuatorium und Exegeticum in Verbindung mit Ent
scheidung von Rechtsfällen aus Gir(anner (für Studierende des 4. Se
mesters), 5. Stunden wöchentlich, Montag bis Mittwoch, dann E reitag 
von 11-12 Uhr Vormittag und Montag von 4-5 Uhr Nachmittag im 
Hörsaale Nr. V, von demselben. 

Pan de c t e n, Erbrecht, 5 Stunden wöchentlich, Mittwoch bis Samstag von 
10-11 Uhr, im Hörsaale Nr. IV. und Donnerstag von 11-12 Uhr 
im Hörsaale Nr. I, vom a. ö. Prof. Dr. Moriz Wlassak: 

Römischer Civilprocess, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag von 12-1, 
Freitag von 11-12 und Samstag von 9-10 Uhr im Ilörsaale Nr. I, 
von demselben. 
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Pandecten, Exegeticum für Anfänger, 2 Stunden wöchentlich, Donners

tag von 3-5 Uhr im Hörsaale Nr. I, von demselben. 

Pandec.ten - Practicum, 3 Stunden wöchentlich, 'Montag bis Mittwoch von 

7-8 Uhr im Hörsaale Nr. f, vom Privatdocenten Dr. Emil Pfersche. 

Pandecten, Servitutenlehre, 2 Stunden wöchentlich, Montag und 

Dienstag von 10-11 Uhr im Hörsaale Nr. IV, v?n demselben. 

Kirchenrecht, II. A btheilung, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag 

von 9-10 Uhr im Hörsaale Nr. I, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe 

Dr . . Carl Gross. 

Repetitorium über Kirche1üecht, 2 Stunden wöchentlich, Montag und 

Dienstag von 10-11 Uhr im Hörsaale Nr. V, von dem s e 1 b e n. . 

Rechts-Encyklopädie und Völkerrecht, 4 Stunden wöchentlich, Mon

tag bis Donnerstag von 3-4 Uhr im Ilörsaale Nr. Hf, vom o. ö. Prof. 
Dr. Theodor B.einhold Schütze 

Rechts phil o so phi e, 4 Stunden wöchentlich, Montag bis Donnerstag von 

3-4 Uhr im Hörsaale Nr. lf, vom a. ö. Prof. Dr. Julius Var g ha. 

Allgeme_ines österreichisches Civilrecht, 9 Stunden wöchentlich, Mon

tag bis Donnerstag von 8-9 U~r und Montag bis l!reitag von 9-10 
Uhr im Hörsaale Nr. II, vom o. ö. Prof. Dr. Emil Stl:o hal. 

Civilrechtlic.hes Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Stunde nach Ueber

einkunft, ~~n dem s e 1 b e n. 

Repetitorium (Examina to ri um) aus dem gesammten österreichischen 

Civilrechte, 6 Stunden wöchentlich, von 11-12 Uhr, und zwar: Montag 

bis Mittwoch im Hörsaale Nr. III, Donnerstag und Freitag eventuell 

im pharmakologischen Hörsaale, Samstag im Hörsaale Nr. II, vom Privat
docenten Dr. Jos. Freiherrn v. Anders. 

O esterreichisches Strafprocessrecht, 5 Stunden wöchentlich, Mon

tag bis Freitag von 10-11 Uhr, im Hörsaale Nr. III., vom o. ö. Prof. 
Dr. Theodor Rein hold Schütze. 

Oesterreichisches Strafprocessrecht, 5 Stunden wöchentlich, Montag 

bis Freitag von 10-11 Uhr, im Hörsaale Nr. IT, vom a. ö. Prof. 
Dr. Julius Vargha. 

Repetitorium aus Strafrecht und Strafprocess, 6 Stunden wöchent

lich, Montag bis Samstag von 7 bis 8 Uhr, ebenda, von demselben. 

.. 
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Finanzwissenschaft, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag von 

11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. II, vom o. ö. Prof. Dr. Richard Hilde

brand. 

Seminarübungen aus polit. Oeconomie : Lectüre von Ad. Smith, 

' 1 Stunde wöchentlich, nach Vereinbarung, von dem s e 1 b e n. 

:Fi nanzwissenschaft, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag von 

11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. lV, vom Privatdocenten Dr. Hermann 

Bis c h.o f. 

Repetitorium aus politischer Oekonomie, 2 Stunden wöchentlich, 

Montag von 3-5 Uhr, im Hörsaale Nr. V, -von demselben. 

Statistik der ö sterrei c h is c h- ungarischen Mönarchie, 6 Stunden 

wöchentlich, Montag bis Samstag von 8-9 Uhr, im Hörsaale Nr. III, 
vom o. ö. Prof. Dr. H. J. Bidermann. 

• Ueber das staatsrechtliche Verhältniss Oesterreichs zu Un

garn, 1 Stunde wöchentlich, Donnerstag von 11-12 Uhr, ebenda, 

von demselben. Coll. publ. 

Allgemeines Staatsrecht, 3 Stunden wöchentlich, Montag bis Mittwoch 

von 7-8 Uhr im Hörsaale Nr. 1 V, vom a. ö. Prof. Dr. L. G um

p 1 o wi cz. 

Verwaltungsrechtliches Seminar, 1 Stunde wöchentlich, Freitag von 
11- 12 Uhr im Hörsaale Nr. HI, von demselben. 

Ueber Socialwissenschaft, 1 Stunde wöchentlich, .Samstag von 11-12 
Uhr, ebenda, von demselben. 

Die Umgestaltung des österreichischen Civilprocesses durch den 

Entwurf einer neuen Civilprocessordnung, 2 Stunden wöchentlich, Samstag 

von 11-1 Uhr im Hörsaale Nr. J, vom o. ö. Prof. und Reg„-Rathe 
Dr. Carl Gross. 

Oesterreichisches Civilprocessrecht (l!ortsetzung), 6 Stunden wöchent

lich, täglich von 9-10 Uhr im Hörsaale Nr. III, vom o. ö. Prof. Dr. 
Rah. Freiherrn v. Canstein. 

Verfahren ausser Streitsachen (Fortsetzung), 2 Stunden wöchentlich, 

Montag und Samstag von 10-11 Uhr im Hörsaale Nr. I, von dem
selben. 
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W e c h s e 1 recht, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 

von 10- 11 Uhr im Hörsaale Nr. I, von demselben. 

Im Seminar : Das Handelsgesellschaftsrecht, 1 Stunde wöchentlich, 

Freitag von 10-11 Uhr im Hörsaale Nr. J, von demselben. 

Staatsrechnungswissenschaft, 6 Stunden wöchentlich, Montag bis 

Samstag von 7-8 Uhr im Hörsaale Nr. Hf, vom Docenten und 

Rechnungsrathe Friedrich Hartmann. 

J 

'I 
l 
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C. Medicinische Facultät. 

Descriptive Anatomie, im anatomischen Institute, 6 Stunden wöchentlich, 

Montag bis Freitag von 9-10 Uhr und Donnerstag v~n 4-5 Uhr, 

vom o. ö. Prof. Dr. Emil Zuckerkand!. 

Topographische Anatomie, im Hinblick auf ihre praktisch-mcdicinische 

und chirurgische Verwertbung, ebenda, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag 

und Freitag von 3-4 Uhr und Samstag von 9-10 Uhr, von d e"rn

s el "b e n. 

Ph y s i o 1 o gi e, 5 Stunden wöchentlich, von 18-11 Uhr im Hörsaale des 

physiologischen lnstitutes, Harrachgasse Nr. 21, vom o. ö. Prof. und 

Reg.-Rathe Dr. Alexander Rollett. 

Praktische U e b u n gen im p h y s i o 1 o a i s c h e n Institute für Stndirende 

der Medicin, täglich mit Ausnahme rles Samstages Nachmittags und des 

Sonntags von 9 Uhr Früh bis 6 Uhr Abends unter der Leitung des 

o. ö. Prof. und R.eg -Rathes Dr. Alexander Rolle tt, o·egen das Honorar 

eines für fstündigen Colleaiums. 

«·*'~Arbeiten im physiologischen Lnstitute, tüglich, von demselben. 

Repetitorium aus der Physiologie iu sechswöchentlichen Cursen gegen 

das Honorar eines 16stündigen Collegium. Befreiung giltig. lm physio

logischen Institute. Stunde nach Cebereinkunft, vom Privatdocenten 

Dr. Otto Drasch. 

E 11 t w i c k l u 11 g s g es c h ich t e cl es :YI e n s c h e n u n d der h ü h er e n T hier e, 

2 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Donnerstag l l-12 Uhr im Hör

saale des Institutes für Histologie und Embryologie (chemisches Instituts

gebäude), vom o. ö. Prof. Dr. Victor 1L v. E b n er. 

Histologische Uebungen für Anfl:"~nger, 3 Stunden wöchentlich, Mon

tag und Dienstag von 3-4 1/ 2 Uhr, ebenda, von demselben. 

\*Arbeiten im Institute für Histologie und Embryologie, tüglich, 
von cl e ms e l b e n. 

Medicinische Chemie (11. Theil: Organische Chemie in ihrer .-\nwenclung 

auf Pharmakologie, klinische und forensische Medicin), 3 Stunden 

1wöcbentlicb, von 11-12 Uhr im 1 nstitute für angewandte medicinische 

Chemie, vom o. ö. Prof. Dr. Carl B. Hofmann. 

2 
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Medicinisch-chernische Uebungen, Utglich von 10 Uhr .früh bis 6 Uhr 
Abends, von dem s e 1 b c n. Gegen das Honorar eines fünfstündigen Collegiums. 

*Die Theorien O.er Chemie in ihrer Bedeutung für den Mediciner, 

(organischer Thcil), 2 Stunden wöchentlich (Stunden nach Uebercinkunft), 

von demselben. Col l. publ. 
A 11 gemeine Pa t h o 1 o g i e und Th er a pi c, fünfmal in der 'V oche, von 

8-!"l Uhr im Hörsaale der Physiologie, Harrachgasse Nr. 21, vom 

a. ü. Prof. Dr. Rudolf Klemensiewicz. 
Toxikolocric mit Versuchen an Thieren, 3 Stunden wöchentlich, Mitt-

o 
woch Yon 3-4 Uhr und Samstag von 10-12 Uhr im pharmakolo-

gischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Carl R. v. Schroff. 
Prakt i sche Receptirkuude mit Uebungen im Anfertigen von Mcdika

meuteu, für Mediciner, 2 Stunden wöchentlich (Stunde nach Ueberein

, kunft), im pharmakologischen Institute, \' On dem s c 1 b e n. 
Ph arm a k o g n ostisch - mikro s k o pi s c h e U e b u n gen für An fö u g er, 

t~1glich, mit Ausnahme yon Samstag uwl Sonntag, ebenda, gegen das 

Honorar eines dreistündiaen Co1legiums, von dem s e 1 b c n. 

S p e c i c 11 e p a t h o 1 o g i s c h e A n a t o m i;e m i t D e m o n s t r a t i o n c n (Fort

setz mw) G Stunden wöchentlich, Montao· bis Samsta!!: von 9-10 Uhr, 
I:> ' I:> ~ 

im Hörsaale des pathologisch- anatomischen lustitutes, vom o. ö. Prof. 

Dr. Hans Eppi11ger. 
Pathologi ehe Secirübungen, 4 ' tunden wöchentlich, Dienstag und 

Donnerstag von 12-2 Uhr im pathologischen Institute, von demselben. 

Mikroskopischer Cur der l athologi chen . .\.natomie, 4 Stunden 
wöchentlich, Mittwoch und }< rcitag von 12-2 TJhr im pathologisch

anatomisclien Institute, YOn dem e 1 b c n. 
Specielle Pathologie, Therapie und Klinik der inneren Krank-

. hciten, fünfmal in der \Voche von 7-9 Uhr im allgemeinen Kranken
hause, vom o. ö. Prof. Dr. Otto Hembold. 

T h c 0 r e t i c h - p r a k t i s c 11 c V o r 1 c s u 11 <' ~ n ü b e r . s p c c i e 11 e P a t h o 1 o g i e, 
D i a an 0 s t i k u 11 d Th c r a p i e d er h . r an k h e l t e n cl es Re s p i rat i o n s
u n d 0 Circulationsapparatcs, mit besonderer Berück ichtiguna der 

physikalischen Krankenuntersuchung, 4 Stunden wöchentlich, nach spä
terer V crcinbarung, auf der 2 . med. A btheilung des allgemeinen Kraukcn

hau. es, vom Pri vatcloccnten Dr. 11 ugo Pr n rn b er rr er. 

11 

Medicinisch - klinische Propädeutik mit praktischer Anleitung zur 

physikalischen Krankenuntersuchung, 3 Stunden wöchentlich im allge

meinen Krankenhause, vom Privatdocenten Dr. Ludwi~ v. Hoffer. 
Klinik und.Vorlesungen über Hautkrankheiten, 3 Stunden wöchent

lich, Dienstag und Donnerstag von 3-4, und Samstag von 10-11 Uh1' 

im allgemeinen Krankenhause, vom a. i\. Prof. Dr. Eduard Li p p. 

Klinische Vorlesungen über Kinderheilkunde, 5Stunden wöchentlich, 

von 1/ 24- 1/ 2 5 Uhr im Anna-Kinderspitale, vom a. ö. Prof. Dr. Anton Zini . 

*Theoretisch - praktischer Impf-: Cursus, wöchentlich 1 Stuude, 

Samstag 3-4 Uhr, von demselben. Goll. publ. 

U e b er ein i g e a u s g e w ä h 1 t e Ga p i t c 1 d er iG n der h e i l k u 1; d e, wie 

lnfecüonskrankheiten etc„ 1 Stunde wöchentlich (Stunde nach Ueberein
kommen), vom Privatdocenten Dr. Anton Tsc hamer. 

P r a kt i s c h e An 1 e i t u n g z ur p h y s i k a 1 i s c h e n Krank e n unter s n c h n n g, 

in einem achtwöchentlichen Curse, 5 Stunden wöchentlich (Stunde nach 

Uebereinkunft), gegen da flonoral' 'ines fünf ti'lncligen Collegiums, vom 
P.rivatdoccnten Dr. Carl E m e 1 c. 

'lf* T h eo r et i s c h - p r a k t i . c h c r Ü n t e rr i c h t i n d er L a r y n g o s k o p i e, in 

einem achtwöchentlichen Curse, 3 tunden wöchentlich, im Ilörsaale der 

. Augenklinik, von dem s e 1 b e n. Ilonorar 10 fl.., für ganz Befreite die Hälfte. 

Specielle chirurgische Patbol 00·i c, Therapie und chirurgische 

Klinik, fünfmal iu der \V' oche, von l 0-12 Uhr im lanclsch. Kranken
hause, vom o. ö. Prof. Dr. Ca.rl R. v. Rz e hacz ek. 

Chirurgische 0 perationslehre, wöchentlich 3 Stunden, Montag und 

Donnerstag von 5- 1/ 2 7 Uhr Abends im chirurgischen Uebungssaale 
des pathologischen Institutes, vom Privatdocentcn Dr. Franz Wals er. 

Chirurgische l ,ustrumenten- und Verbandlchre mit U ebungen, 

einmal in der Woche, Samstag von 3-5 Uhr im landscl.aftl. Kranken-
• hause, vom Privatdocenten Dr. Rudolf Quas s. 

*'K·Theoretisch-praktischer Unterricht in der Zahnheilkunde und 

den einschlägigen Mundkrankheiten, verbunden mit einer am

bulatorischen Klinik, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag und Samstag von 

6-7 1/ 2 Uhr im Hörsaale des pathologisch-anatomischen Institutes, vom 

Privatdocenten Dr. Valentin Tanze r. Honorar 6 fl.. ; halbe und ganze 

Befreiung giltig. 

2* 

• 
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Theoretisch- p r a kt i s c h e Aug c n h e i 1 k und e und ~ c u l ist i s c h c Klinik, 
fünfmal in der \ 1\T oche, von 7-9 Uhr im landsch. Krankenhause, vom 
o. ö. Prof. Dr. Carl B 1 o d i g. 

Ueber Augen-Operationen mit Uebungeu an der Leiche in einei11 
sechswöchentlichen Gurse, 3 Stunden wöchentlich, nach Uebereinkunft, im 

Hörsaale der oculi tischeu Klinik, vom Privatdocenten Dr. Alois B irn
b ach cr. 

Der Augenspiegel als Hefractionsmcsser, 1 Stunde wöchentlich, nach 
Ucbcrei11kommeu, vom Privatdocenten Dr. Emil Berger. 

Ueber die Anwendung neuerer optischer Apparate zur Unter

suchung der Anomalien des Auges, 1 Stunde wöchentlich, nach 
Uebereinkommeu, von demselben. 

Ucher theoretisch-praktische Ohrenheilkunde, 5 Stunden wöchent

lich, von 12-1 Uhr, im Hörsaale der Augenklinik, vom Privatdocentcn 
Dr. Johann Kessel. 

Gy n ~i k o 1 o g i s c h c Klinik, dreimal in der \V oche, Montag, Mittwoch und 

Freitag von 5-6 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Carl R. v. Ilel J y. 

-lf*Gebu.rtshilfliche Operations-Uebunffen, zweimal in der \Vochc, 

Dienstao· und Donnerstag von 5-6 Uhr im landsch. Gebärhanse, von 

d cm s c 1 b e n. (G Offen das Honorar eines füufstündigen Collegiums.) 
0 Geburtshilflichc qpcrationslelne und Oebungen, zweimal in der 

\i\T ocbc ( tundc 11ach Uebereinkunft), im Gebitrhause, vom a. ü. Prof. 

Dr. Ernst ß ü rn c r. (Gcgeu das Honorar eines fünfstündigen Collegiums.) 
Operative Gynäkologie, zweimal in der \iVochc (Stunde nach Ucber-

cinkunft), im GcbHrhause, von demselben. 

Spcciclle Pathologie, Therapie und Klinik lcr Geisteskrank

heiten, in der Bcobachtungs-Abtheilung des land eh. Krankenhause , 
wöchcnLlich 4 tundcn, Dienstag und Donnerstag von 4-6 Uhr, vom 
o. ü. Prof. Dr. Hicharcl Freiherm v. Krafft-Ebing. 

i!-l(linisch- foren. ische Uebungen an Geisteskranken, Samstao·, 

abwechselnd in de1; Landes-lrrenanstHlt und in der Klinik, Yon 4-7 Uhr, 
für die Hörer des l• ach es, von dem s e 1 b c n. Coll. publ. 

I• orcnsische Psychopathologie, 2 tunden wöchentlich, jeden Mitt

woch von 4-6 Uhr in der Landes-Irrcnan talt, vom Privat<locenten 
Dr. Fridolin Schlano·cnhau cn. 
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Specielle Pathologie und Therapie der Krankheiten des Nerven

systems, verbunden mit klinischen Demonstrationen und diagnostischen 

Uebungen, Mittwoch und Freitag von 5-6 1/ 2 Uhr auf der 2. medi

cinischen A btheilung, vom Privatdocenten Dr. Franz M ü 11 er. 

Elektrodiagnostik und Elektrotherapie mit Demonstrationen und 
praktischen Uebungen, Montag von fl-7 Uhr, von demselben. 

Gerichtliche Medicin, fünfmal in der Woche, von 9-10 Uhr, vom 

0 . ö. Prof. und Reg.-Ratbe Dr. Adolf Schauenstein. 

Gerichtsärztliche Uebungen, :2 Stunden wöchentlich, von demselben. 

* *Staatsärztliches Practicum: Uebungen in forensischen, chemischen 
if • 

und mikroskopischen Untersuchungen im Jnstitute für Staatsarzneikunde, 

täglich, von demselben. 

Re p et i t o r i um d er ö ff e n t 1 i c h e n G es und h e i t s p f 1 e g e, in einem sechs
wöchentli chen Curse. Vom Privatdocenten Dr. J ulius K. rat t er. Honorar 

10 fl. 
Seuchenlehre und Veterinärpolizei, dreimal in der \.Voche, Montag, 

Mittwoch und Freitag von 3-4 Uhr, Ort wird später bekannt gegeben 
werden, vom a. ö. Prof. Dr. Josef R. v. Koch. 

Anmerkung. Hcn: Prof. Dr. Glax und der Herr Privatdocent Jk Clar 

werden im Sommersemester 1883 keine Vorlesungen halten. 

Hebammencurs. 

Theoretisch - praktischer Unterricht in der Geburtshilfe für 

Hcbarnnien, fünfmal in der \'Toche, von 8-10 Uhr im landsch. 

Gebärhanse, vom o. ö. Prof. Dr. Carl R. v. Helly. Unentgeltlich. 
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D. Philosophische Facultät. 

I. Philosophie Ul\d Aesthetik. 

Logik, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, Donnerstag und Samstag von 4 bis 
5 Uhr im juridi. che11 Ilörsaale Nr. III, vom a. ö. Prof. Dr. Alexius 

R. v. Meinong. 
Ueber den Ursprung der Raumvorstellungen (Elemente einer psycho

logischen Raumtheorie), 2 Stunden wöchentlich, Montag und Freitag von 
4-5 Uhr, ebenda, -von demselben. 

Philosophische ocietü.t; Lectüre und kritische Be prechung von Kant's 
Kritik der prakti eben Vernunft, 2 Stunden wöchentlich, l\1 ittwoch von 
4-6 Uhr, ebenda, von demselben. 

Geschichte der französischen Philosophie des 18 . .Jahrhunderts, 

2 Stunden wöchentlich, Tag und Stunde nach Uebereinkommen, vom 

Pri vatd~centen Dr. Hugo Spitz er. 
.Allgemeine Musikgeschichte, 1 tunde wiYchentlich, von 12-1 Uhr, 

Tag und Ort nach Vereinbarung, vom Pri vatdocenten Dr. Friedrich v. 

II aus egger. 

II. Mathematik und Naturwissenschaften. 

Synthetische Geometrie, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch 
und Freitag von 1 l-12 Uhr im physikalischen Hörsaale Nr. lJ, vom 
o. ö. Prof. Dr. Johann Frischauf. 

Ausgewählte Capitel der Zahlentheorie, 2 Stunden wöchentlich, 
Dienstag und Donnerstag von ll-12 Uhr, ebenda, von demselben. 

D iff er en tial- u 11 d l n t e gr a lr e c h nun g (Fortsetzung), f> Stunden wöchent
lich, Montag bis Freitag von 9-10 Uhr, im physikalischen fnstitute, 
vom a. ö. Prof. Dr. Victor Dantscher Ritter von Kollesberg. 

Mathematische 0 e b u n gen, 2 Stunden wöchentlich (nach Vereinbanmg), 
von d e ms e l b e n. 

Hen: Privatdocent Josef S tr e iss 1 er hält in diesem Semester keine Vor

lesungen. 

1 

1 
; 

Ueber astronomische Beobachtungen, 3 Stunden wöchentlich, Mon
tag, Mittwoch und Freitag von 11-12 Uhr im physikalischen Institute, 
vom a. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. Carl Friesach. 

Experimentalphysik, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis incl. Freitag 
von 10-11 Uhr im physikalischen Hörsaale Nr. l, vom o. ö. Prof. 
und Reg.-Rathe Dr. Ludwig Boltzmann. 

.:eJiysikali ehe Uebnngen, Dienstag bis incl. Freitag von 8-6 Uhr, 
unter Oberleitung des Prof. und Reg.-Ratbes Dr. Ludwig Boltzmann, 
im Vereine mit Prof. Dr. Albert v. Eltingshausen, im physikalischen 
Institute. (Gilt als vierstündiges Collegium) . 

Diamagnetismus und Diele k. trici tä t, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 11-12 Uhr im Auditorium H des physi
kalischen fnstitutes, vom a. ö. Prof. Dr. Al.bert v. Ettingshausen. 

Theoretische Mechanik, 11. Theil, 3 Stunden wöchentlich, Montag bis 
Mittwoch von 8-9 Uhr im Auditorium II des physikalischen In titutes, 
vom a. ö. Prof. Dr. Heinrich Streintz. ' 

Methode der kleinsten Quadrate, 2 'tunden wöchentlich, Donnerstag 
und Freitag von 8-9 Uhr, ebenda, von cl e ms el b e n. 

Ueber die meteorologischen Elemeute, wöchentlich 2 Stunden, Zeit 
und Ort uach Uebereinkommen, vom a. ö. Prof. Dr. , imon Sub i c. 

Magnetismus, 2 Stunden wöchentlich, im Auditorium II des physikalischen 
Institute , Tage und Stunden nach Uebereinkunft, vom Privatdocenten 

Dr. Jgnaz Klemenci \ 
Herr Pri vatdocent Dr. Franz t rein t z hält in diesem Semester keine Vor

lesungen. 
Organische Chemie, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag von 8 bis 

9 Uhr im chemischen Institute, vom o. ö. Prof. Dr. Leopold v. P e b al. 
*/Praktische Uebungen -im chemischen Laboratorium, täglich (mit 

Ausnahme des Samstag Nachmittag), Vor- und N acbmittao-, von dem
s e l b e n. 

Anleitung zn analytisch-chemischen Untersuchungen für Me
dici 11 er, mit Ausnahme des amstag Nachmittag täglich Vor- und 
Nachmittag (gegen das Honorar eine sechsstündigen Collegiums), von 
demselben. 
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Ueber aromatische Verbindungen, 2 Stunden wiichentlich, Donnerstag 

von 7-8 Uhr und ~amstag von 8-9 Uhr im Hörsaale II des che
mischen Institutes, vom Privatdoccnten Dr. Carl Garz a r o 11 i Edler v. 
Thurnlackh. 

I 

Methoden der organischen Chemie, 2 Stunden wöchentlich, Montag 

und Donnerstag von 8-9 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

Bestimmung rler· Mineralien vermittelst einfacher physikalischer und 

chemischer V ersuche, 2 Stunden wöchentlich, Samstag von 10-12 Uhr, 

im mineralogisch-geologischen Ilörsaale, Burggasse Nr. 9, vom a. ö. Prof. 
Dr. Coruelius Doelter. 

Krystallographie und Krystallphysik, 3 Stunden wöchentlich, Mon

tag, Donnerstag und [• reitag von l 1-12 Uhr, ebenda, von demselben. 

Paläontologie der Säugethiere, 3 tunden wöchentlich, Dienstag, Mitt

woch und Donner tag von 8-9 Uhr, im mineral9gischen Hörsaale, 
Burggase Nr. !:l, vom a. ö, Prof. Dr. Rndolf Hoerncs. 

Uel er die Kreideformation, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag und 
Donner tao- von 6-6 Uhr, ebenda, von dem e 1 b e n. 

D i c t e r t i ä r e u u n d d il u v i a 1 e n ß i 1 d u n g e n .Mi t t e l s t e i c r m a r k s, 

2 Stunden wöchentlich, im mineralogischen Hörsaale, Burggasse Nr. 9, 

Zeit nach Uebereinkunft, vom Privatdocenten Dr. Vincenz II il b er. 

Herr Privatdocent Or. Eugen H u s s ak lüi.lt in die em Semester keine Vor
lesungen. 

Specielle ßotauik, 3 Stunden wöchentlich, Montao-, Mittwoch uud I•reitag 

von 7-8 Uhr Morgens, Neuthorgasse Nr. 46, vom o. ii. Prof. Dr. 
Hubert Leitrreb. 

Uebungen im Unter uchen, Bestimmen und Beschreiben der 
Pflanzen mit besonderer Berücksichtiguna der Medicinal- Pflanzen, 
2 Stunden wöchentlich, Mittwoch von 4-6 Uhr im botanischen lnsti
tute, von demselben. 

Arbeiten im otanischen Institute für theoretisch und praktisch Vor

gebildete, täglich, von dem e 1 b e n. 
Ueber ßlütbendiagramme, verbunden mit Uebungen in der Construction 

von Blüthendiagrammen, 2 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Freitag 
von 9-10 Uhr im botanischen Laboratorium der k. k. technischen Hoch
schule, Neuthorgasse Nr. 46, vom Privatdocenten Ur. G. Haberlandt. 

' . 

„ 

„ 
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Herr Privatdocent Dr. Emil Heinriche r hält in diesem Semester keine 

Vorlesungen. 
Specielle Botanik für Mediciner und Pharmaccuten, 3 Stunden 

wöchentlich, Montag, Mittwoch, Freitag YOn 6-7 Uhr Nachmittags im 
phyto-paläontologischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Const. Freih. v. 

Ettingshau en. 
Pflanzen g es chic h tliche D ern o ns tra ti o n e n, 2 Stunden wöchentlich, 

Dienstag und Donnerstag von 6-7 Uhr Nachmittags, ebenda, von 

demselben. ... 
Zootornische Ucbungen, 4 Stunden wöchentlich, Dienstag bis Freitag von 

11-1 Uhr im zoologisch-zootomischen Jnstitute,-Carmclitcrplatz Nr .5, vom 

o. ö. Prof. Dr. F. E. Schulze. 
Ueber die Amphibien, 1 Stunde wöchentlich, Samstag von 9-10 Uhr, 

ebenda, von demselben. 
ynopsis der \Virbclthier-Fanna der österreichisch-ungarischen 

Monarchie, I. Th eil, 2 Stunden wöchentlich, Diensta er und Donnerstag 

von 7-8 Uhr Morgens, im zoulogi eben Laboratorium der k. k. tech

nischen Hochschule, N~uthorga · e 46, vom Privatdocenten Dr. August 

M 0 j s i s 0 V i c s Edl. V. M 0 j s V a r. 
Die Descendenztheorie, 2 ~tunden wöchentlich, Montag uu 1 Freitag 

von 11- l 2 UhrVormittag im zoologi ch-zootomischen Institute, Cm·meliter

platz Nr. f>, vom Privatdocenten Dr. Arthur Ritter von Heider. 

III. Geschichte und Geographie. 

Ge s c b ich t e des Mitte 1a1 t er s (Fortsetzung), 4 Stunden wöc;hcutlich, 
Montag bis Donnerstag von 5-6 Uhr Abends im juridischen Hör

saale Nr. lV, vom o. ö. Prof. und ·Rcg.-Rathe Dr. J. B. '°'Tei ss. 

Historisch-praktische Uebungen, 2 .Stunden wöchentlich, Montag und 

Dienstag in erst zu bestimmender tuude, ebenda, von dem s e 1 b e n. 
Allgemeine Geschichte des Alterthums lf. Theil ([nder, Medo

Perser), 3 tunden wöchentlich, Zeit und Ort nach Uebereinkommen, 

vom Privatdocenten Dr. Adolf Bauer. 
Griechische Quellenkunde, 2 Stunden wöchentlich, Zeit und Ort nach 

Oebereinkommen, von demsdben. 
3 
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*Kritische Uebungeu ini Anschluss an Herodots ll.Buch,2Stuu

den wöchentlich, Zeit und Ort nach Uebereinkornmen, von dem selbe 11. 

Coll. pu bl. 
Ge s chi c h t e des A lt er t h ums bis zu de 11 P er s er kriege n (Schluss), 

2 Stunden wöchentlich, Ort und Zeit nach Uebereinkommen, yom Privat

docenten Dr. Victor F l o i g l. 

Geschichte I s r a e l s und der b i b 1 i s c h e n Bücher, 2 Stunden wöchent
lich, Zeit und Ort nach Uebereinkommen, von demselben. 

*Herodots Geschichte des Orients (Sachlicher Cornrnentar), 

2 Stunden wöchentlicl1, Ort und Zeit nach Uebereinkommen, von dem

s e 1 b e n. Goll. publ. 

Englische Geschichte im 16. und 17. Jahrhundert, 4 Stunden 

wöchentlich, Montag bis Donnerstag von 1 L-12 Uhr im philologisch

historischen Hörsaale, Burggasse Nr. 9, vom o. ö. Prof. und Reg.

Rathe Dr. Adam vVo lf. 
Oe. tcrreichische Geschiclite vom 16 . bis 18. Jahrhundert (1526 

bis 1740), 3 Stunden wöchentlich, Montag bis Mittwoch von 3-4 Uhr, 
im Stiickl, 1. .'tock, yom o. ö. Prof. Dr. Franz Krones Ritter von 

March l an <l. 
* U e b er die Geschichts c h reib u i1 g Deutsch 1a11 d s und 0 es t erreich s 

im Zeitalter vor und nach der französischen Revolutionsepoche, 1 Stunde 

wöchentlich, Donnerstag von 3-4 Ohr, ebenda, von demselben. Coll. publ. 
Tl istorisches Seminar, II. Abtheilung, österr. Geschichte, Uebungen 

in kritischen Untersuchungen und Vortriigen über Hauptpunkte der Ge-· 
schichte des 15. Jahrhunderts, 2 Stunden wöchentlich, Montag und 
Dienstag von 4-5 Uhr ebenda, von dem s e 1 b e n. 

Herr Privatdocent Dr. Franz M. Mayer hi'tlt in diesem Seme·ter keine 
Vorlesungen. 

Geschichte der ßcfreiungskrieO'e und des \Viener Cougresseti, 

3 Stundcu wöchentlich, l\Iontag, Mittwoch und Freitag von 12-1 Uhr, 

im philologi eh-historischen Hörsaale, ßurggas~e Nr. 9, vom Privatdocenten 
Dr. Ran Zwiedineck v. Südenhor. t. 

Geographie der üs terreic bischen AI pe n 1 ~i nder, 2 .Stunden wöchentlich, 

Montag und Dienstag von 10-11 Uhr im Stöckl J. tock, vom o. ö. 

Prof. Dr. \V ilhelru Tom as c b e k. 
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Ueber die Einwirkungen des Klimas und der Bodengestaltung auf 
die menschlichen Societäten, 2 Stunden wöchentlich, Mittwoch 

und Donnerstag von 10-11 Uhr, ebenda, von demselben. 

* Uebungen in kartographischer Darstellung, 1 Stunde wöchentlich, 
Samstag von 11-12 Uhr, ebenda, von dem. elben. 

IV. Philologie und Archäologie. 

Vergleichende Grammatik der indogermanischen Sprachen, 

J 1. Theil (l< lexionslehre ), 3 Stunden wöchentliCh, Montag bis Mittwoch 

im philologisch - historischen Hörsaale, Burggasse Nr. 9, :--tunde nach 
Uebereinkommen, vom o ö. Prof. Dr. Gustav Meyer. 

Sanskrit- Uebungen, 2 Stunden wöchentlich, Ort und Zeit nach Verein
barung, von demselben. 

Syntax des griechischen Verbum, 3 Stm1den wöchentlich, Montag, 
Mittwoch und Freitag von 11-12 Uhr im philologischen Hör aale, vom 
o. ö. Prof. Dr. Max Ritter von Karajan. 

Erläuterung einiger Eklogen des Vergil mit Einleitung, 2 Stun

den wöchentlich, Dienstag und Donnerstag von 11- 12 Uhr, ebenda, 
von demselben. 

Textkritische Besprechung schwieriger Stellen in Sophokles' 
Philoktet, 2 Stunden wöchentlich, Samstag von 10-12 Uhr, ebenda, 
von d e m s e l b e n. 

*Philologisches Seminar, griechische A.btheilung: a) Interpretation 
ausgewählter Partien aus dem I. Buche des Thu·kydides, ~ Stnnden 

wöchentlich, Montag und Mittwoch von l 0- 11 Uhr; b) Griechische 

Stilübungen und Discussionen über griechische Thesen, 1 Stunde 

wöchentlich, Freitag von 1 0-11 Uhr, ebenda, von cl e ms e l b e n. (Un
entgeltlich .) 

Ci~ero de finibus bonornm et malorum, 3 Stunden wöchentlich, Mon

tag, Mittwoch und Freitag, von 9-10 Uhr im philologischen Hör

saale, vom o. ü. Prof. Dr. Alois Goldbacher. 

Herodot T. Buch, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag und Donnerstag von 
9-10 Uhr, ebenda, von der:p.selben. 

3* 



20 

Philologisches Seminar, lateinische A btheiluug: a) Interpretation 
des T. Buches der Briefe Ciceros ad familiares, 2 Stunden wöchent

lich, Dienstag. von 10-11 Uhr und Samstag von 11-12 Uhr (Fortsetzung). 
b) Lateinische Stilübungen, 1 Stunde wöchentlich, Donnerstag von 

10-11 Uhr, ebenda, von demselben. 
Attische Gerichtsverfassung, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, Donners

tag und Freitag von · 12- 1 Uhr im philologischen Hörsaale, vom o. ö. 

Prof. und Reg.-B.athe Dr. \Vilhelm K er gel. 
*Phi 1 o log i sc hc U e b u ngen an P lato's Apolog ic, 2 Stunden wöchentlich, 

Mittwoch und Samstag von 12-.1 Uhr, ebenda, von d cm s e 1 b en. Coll. publ. 
*Griechische und lateinische Stilübungen, 1 Stunde wöchentlich, 

Montag von . 12-· -1 Uhr, ebenda, von demselben. Coll.1mbl. 
Erldiirung des 1. Buches der Gcorgica Vergils, 2 Stunden wöcheut

lich, Zeit und Ort 11ach Vereinbarung, vum Pri vatdocenten Dr. P e ts c h e n i g. 

. Ein 1 e i tun g in das Studium der c 1 a s s i s c h c n Ar c h ä o 1 o g i e, 3 Stunden 
wöchentlich, Montag, Dienstag und Mittwoch von 3-4 Uhr im archäo
logischen Hörsaale, Stöckl, II. Stock, vom a. ö. P1:of. Dr. \!\ ..... G url i t t. 

Pompeji, 1 Stunclc wöchentl., Samstag von 9-10 Uhr, ebenda, von dem scl b e n. 

*Arclüologische Uel>ungen, 1. Abthcilung, 1 Stunde wöchentlich, Samstag 
von 10-. 11 Uhr, ~rL°tUtcrung der Abgüsse im archäologischen 

Cabinct. 11. A btbeilnng; l Stunde wöchentlich, Samstag von 4-5 im 

arclü'tologiscben Hörsaale, Bes pr ec b un g a usg e wi"l h 1 ter J\'1 o n u

m en te, von demselben. Coll. publ. 
])ic Katakomben und die christlichen I nschriften, 2 Stunden 

wöchentlich, Dienstag und Donnerstag von 8-9 Uhr im archäologischen 
Hörsaale, Stöckl, 11. ·Stock, vorn a. ö. Prof. Dr. Fritz Pichle r. 

A 1 t deutsche Grammatik, 4 St. wöchentl., Mittwoch bis Samstag von 8-9 l:hr 
im Hörsaale des Stöckl Nr. l, vom o. ö. Prof. u.Reg.-R. Dr. Anton Schön bacb. 

Im Seminar für dentschc Philologie, L Abtbcilung: Mittelhoch

deutsche UebungenanTexten inMüllcnhoffs Sprachproben, 2 Stunden 

wüchrntl., Samstag von 9-11 Uhr, ebenda, von d ems cl l> en. (Unentgeltlith.) 

Geschichte der neueren deutschen Littcratur von Üpitz bis Gott
sched, 3 Stunden wöchentlich, Montag un l Dien tag von 8-9 Llir, 

Freitag von 9-10 Uhr im philolog.-liistori. chen Hörsaale, Burggasse Nr. 9, 

vom Pri va tclocenteu Dr. Richard l\faria vV er n c r. 
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Seminar für deutsche Philologie, II. Abtbeilung: Die Bearbeitungen von 

Goethe's Jphigenie auf Tauris (nach Baechtolds Ausgabe, Freiburg 1883), 
2 Stunden wöchentlich, Mittwoch von 4-6 Uhr Nachmittag, ebenda, 

von demselben. (Unentgeltlich.) 
Grundsätze der Handschriftenkritik, 2 Stunden wöchentlich, Ort und 

Zeit nach Uebereinkommen, ~om Privatdocenten Dr. Oswald Zingerle. 

Vergleichende Lautlehre der altslovenischen Sprache, 3 Stunden 
wöchentlich, Montag, Dienstag und Mittwoch von 8-9 Uhr, im philolo

gischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Gregor K.rek. 
*Phi 1 o logische U e b u n gen, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag und Freitag 

von 8-9 Uhr, ebenda, von demselben. CoH. publ. 
Ueber Reaumarchai' Leben und Werke, 3 Stunden wöchentlich, 

Montag, Dienstag und Donnerstag von 7-8 Uhr im phyto-palii.onto

logischen Liürsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Hugo Sc h u c h ar d t . 
*Altfranzösische Uebungen, 2 Stunden wöchentlich, Tag und Stunde 

nach Uebereinkomrnei1, ebenda, von demselben. Coll„ publ. 

V. Neuere Sprachen. 

Montesquie u : Lettres pe r sanes, l Stunde wöchentlich, Tag und Stunde 

nach Uebereinkomrnen, im juridischen Hörsaale Nr. V, vom öffentlichen 

Lehrer Johann Fetter. 
Englisc11e Grammatik in Verbindung mit Lectüre, 2 Stunden wöchent

lich im. juridischen Hörsaale Nr. V, Tag und Stunde nach Uebereinkommeu, 

vom öffentlichen Lehrer Adolf 0p1 lcr, Dr. phil. der Universitilt. H.ostock. 

Vorlesungen in englischer Sprache: ,.Shakesµeare's Julius C}\sar", 

1 Stunde wöchentlich, ebenda, Tag und Stunde nach Uebereinkommen, von 

d e rn s e 1 L e n. 

VI. Fertigkeiten. 

Turnunterricht crtheilt l\Iontao-, Mittwoch und Fi·eitHg Abends von 

6 1/ 2-7% Uhr der öffentliche Lehrer der Turnkunst August Augustin 
unentgeltlich in der st. Lande turnhalle. 

Anmerkung . Der öffentliche Lehrer dC'r Stenograrhi, ]crnaz \Volf, crtheilt 
in diesem Semester keinen Unterricht. 
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Wissenschaftliche Hilfsmittel, Institute und Sammlungen 
mit den betreffenden Vorständen. 

A. An <ler k. k. Universität. 

a) An der rechts- und staatswissenschaftlichen Facultät. 

Das Seminar für llechtswis e'nschaften, umfasst in diesem emester 
nachstehende Übungen: 

1. Au der ö terr. Rechtsgeschichte, geleitet vom o. ö. Prof. Dr. 
A. Ritter v. Luschin. 

2. Civilrechtliche, o·eleitet vom o. ö. Prof. 1 r. Emil Stroh::d. 

3. Verwaltung rechtliche, geleitet vom o. ü. Prof. Dr. Ludwig Gu rn

pl owicz. 

4. Aus dem Han<lelsgesell chaftsrechtc, geleitet vom o. ö. Prof. Dr. 
Raban Freiherr v. Canstein. 

5. Aus polit. Oeconomie: Lectüre von Ad. Smith, geleitet vom o. ö. 

Prof. Dr. Richard Hi l cl e brand. 
Die ßediugungen, unter welchen die Aufnahme zu Mitgliedern in das 

'eminar stattfindet, sind den Statuten desselben zu ent
nehmen. Letztere verabfolgt der Decan der recht. - und staats

wi . enschattlichen Facultät. 

b) An der medicinischen Facultät. 
Anatomisches lnstitut mit dem Mu eum für menschliche Anatomie, 

Ilarracbgasse Nr. 21. Vorstand: Prof. Dr. Emil Zuckerkandl. 
Physiologisches Institut, Uarrachgasse Nr. 21. Vorstand: Reg.-Rath 

Prof. Dr. Rollett. 

Pharmakologisches lnstitut, im Univer ifätsgebäude, ßlirgergasse Nr. 2. 
Vorstand: Prof. Dr. v. Schroff. 

Institut für Histologie und Embryologie, un chemischen fnstituts
Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. v. Ebner. 

Pathologisch-anatomisches Institut und Museum, tm allaemeinen 
Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Hans Eppinger. 
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Medicinische Klinik, ebendaselbst. Vorstand: Prof. Dr. Rembold. 

Chirurgische Klinik, chirurgische Instrumenten- und Bandagensamm

lung, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Ritter von 
Rz eh aczek. 

,\ ugenklinik, Vorstand: Prof. Dr. Bl()dig. 

Geburtshilfliche Klinik, Gebärhaus. Vorstand: Prof. Dr. Ritter von 
Hell y . 

Gynaekolotrische Klinik, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand : Prof. 
Dr. Ritter v. Helly. 

Klinik für Hautkrankheiten und Syphilis, im allgemeinen Kranken
hause. Vorstand : Prof. Dr. Li p p. 

Institut für angewandte medicinisclie Chemie, im allgemeinen 
Krankenhause. Vorstand : Prof. Dr. II o fm an n. 

lnstitut für Staatsarzneikunde, im Universitätsgebitude. Vorstand: 
Reg.-Rath Prof. Dr. Schauenstein. 

P s y c b iatrische Klinik, im Geb~irhause. Vorstand: Prof. Dr. Freiherr 
v. Krafft- E b i ng. 

Klinik für Kinderheilkunde. Vorstand: Prof. Dr. Zini. 

c) An der philosophischen Facultät. 

emrnar für die classischen Sprachen. Vorstände: Die Professore11: 
Dr. Uax Ritter v. Karajan und Dr. Alois Goldbacher. 

Die Bedingungen, unter welchen tudirende sich thätig an derhselben 
betheiligcn und als ordentliche oder ausserordentliche Mitglieder 
in das Seminar aufoenommen werden können, ind in den ta
tuten des Seminars eiuzu ehcn . 

Seminar für deutsche Sprache. Vorstände: Reg.-Rath Prof. Dr. Anton 
Schönbach und Privatdocent Dr. Richard Maria \Verner. 

Die Redingungen der Bethciligmw und Mitalicd chaft sinn den bezüg
lichen Stat11te11 zu entnehmen. 

Hist,oriscltes eminar. Vorstii11de: H,eg .-Rath Prof. Dr. Johann \Veiss 
und Prof. Dr. Franz K rones Ritter v. Marcbland. 
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Die Bedingungen, unter welchen Studirende sich thätig an demselben 

betheiforen und als ordentliche oder ausserordentliche Mitglieder 
:::> 

in das Seminar aufgenommen werden können, sind in den Sta-

tuten des Seminars einzusehen. 
p h y s ikal is ches I iis t i tut .• Vorstand : Heg.-Rath Prof. Dr. ß o l tz man n. 

C hemisches Institut. Vorstand : Prof. Dr. v. P e b a l. 
Zoolo g is c h-zootomisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Schulze. 

Botanisches In s titut. Vorstand: Prof. Dr. Leitgeb, Neuthorgasse 46 . 
p hyto-pal a e on to.l o g i sch es In s titut. Vorstand: Prof. Dr. Constantin 

Freiherr v. Ettingshausen. 
Min er alogische Sammlungen. Vorstand : Prof. Dr. D ö 1 t er. 

Geologische Sammlungen. Vorstand: Prof. Dr. Hoernes. 

A r c h ä o 1 o g i s c h es M a s e um , bestehend aus einer Sammlung von 9-yps

abgüssen und Originalen alter Kunstwerke. Vorstände: die .. Professoren 

Dr. Max Ritter v. Karajan, Dr. Fric<lrich Pichlcr und Dr. Wilhelm 

G u rl i tt. 

d) Universitäts-Bibliothek, 

geöffnet an allen W ochcntagen in den Stunden von 8 Uhr Vor- bis 1 Uhr 
Nachmittag und von 4 bis 6 Uhr Nachmittag. Vorstand: Bibliothekar , 

Dr. Alois Müll er. 

B. Am st. landsch. Joanneum. 
a) Bibliothek, geöffnet täglich, und zwar im Winter-Semester von 5 bis 

8 Uhr, und im Sommer-Semester von 4-7 Uhr Abends. 

b) Mineralogisches Museum. 

c) Zoologisches Museum. 
d) Maschinen- und Modellen-Sarpmluug. 
e) Botanischer Garten. Vorstand : Prof. Dr. L e i t geb . , 

f) Chemisches Laboratorium. 
g) Münzen- und Antiken-Cabinet (täglich von 8-1 Uhr). Vorstand: 

Prof. Dr. F. P ichler. 

I 
J 

• 
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Üb ersieht 
der Vorlesungen nach den Stunden, in welchen sie im Sommer-Semester 1883 gehalten werden. 
~!!!!!!!~!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!~!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!\!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!~~ 

7- 8 

7-9 

8-9 

Theologie Rechts uud Staats- 1 

wisseiiseh<tften 1 

Geschichte des österreich. 1 

Gerichtswesens, 2 St., 
Prof. Dr. R. v. Lu s chi n. 

Pandecten- Prnctium, 3 St., 
Pri V<~tdocent Dr. Emil 
P fer c.he. 

Repetitorium aus Straf. 
recht 11ml Strafprocess, 
6 St., Prof. Dr. V it r g lrn. 

Allgemeines Sta::itsrecht, 
3 t„ Prof Dr. Lndwig 
G um p l o w i c z. 

Staats - RecLnungswissen
schaft, f:i St„ Docent 

1 F ri edrich H a rtm ann. 

lUecliein 
und Chirurgie 

Specielle Pathologie, The
rapie und Klinik rl er in -
nerenKrankheiteu,lOSt., 
Prof. Dr. Rembold. 

Theoretisch-praktische An· 
genheilkunde und oculi
listische Klinik, 10 St„ 
Prof. Dr. Blouig. 

Philoso})hie 

Über aro1Mtische Verbin
dungen, 2 St„ Privatdoc. 
Dr. Carl G1Hzaroll i 
v. Thurnlnckh. 

Specielle Botanik, 3 St„ 
Prof. Dr. Leitgeb. 

Synopsis der Wirbelthi er
F:tun<t der östeneicb.-
11ng:u'. llfonarehie, T. Th„ 
2 St„ Privatdocent Dr. 
August Mojsisovics 

.. Ecl l. v. MojsYar. 
Uber Beaumarchais' Le

ben und Werke, 3 St.„ 
Prof Dr.Se lt LL c h <t r d t. 

!Geschichte der altchrist-IDeutsches Familien- und Allgemeine Pathologie u. Theoretischo Meclrnnik, 
liehen Apologetik, 2 St., Erl>recht , 2 :::5t„ P rof. Therapie, 5 St„ Prof. II. Tlleil, 3 St„ Prof 
Prof.Dr.R.v.Scherer. D1" Ford. Bischoff. Dr.Klemensi e wicz. Dr. Strointh. 

System des katb . Kirchen- Repetitorium <tu; dor cleut- Methode der kleinsten 
rechtes, 2. Hälfte, 6 St„ sehen Reichs- 11. Rechts- Quadrate, 2 St„ d e r-
d e r s e l b e.(S.4- 5 Uhr.) geschichte, 3 St. , P rof. se lb e. 

Dr. R v. L 11 s c h i n. Organische Chemi.e, 5 St.„ 
Geschichte der üsterreich. Prof. Dr. Leopold v. 

Verwaltung und ihres P e b a L 
Rechtes, 3 St. , d e r- • Über 1trornatischc Vorbin-
selb e. (S. 9-10 Uhr.) dungo11,2St„Privatdoc. 

Seminariibnng·en aus der Dr. Cnrl Garz a r o 11 i 
österr.Rechtsgeschichte, v. Thmulackb . (S. 7 bis 
I St, der se lb o. S Uhr.) 

Pandecten, allgem . Thei l Methoden der org·auischen 
und Sachemecht, 9 St„ Clwmie,2St„c1e r se lb e. 
Prof. Dr. Te wes. (S. Paläontologie der Siluge 
10-lJ Uhr.) thiere, 3 St„ Prof. Dr. 

Allgemeines österr. Civil- Hörne s. 
recht, 9 St„ Prof. Dr. Die Katakoml>en und die 
S tr ob a L (S. 9-10 Uhr.) ' chr istlichen Inschriften, 

Statistik der östcrr.-nngar. 2 St„ Prof. Dr. P i e h l e r. 
Mom1.rchie, (i) St., Prof. Altdeutsche Grmnmatik, 
Dr. Bi d e r rn a n n. ,. 1 4 St ., Reg.-Hatb. Prof. 

Dr. Schönbach. 

4 

1 
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1 

8-9 

9- 10 

Theologie Hechts- uud Staats
wissenschaften 

lUediciu 
und Chirurgie 

1 

Philosophie 

G cscbichte der neueren 
deutschen Litteratur von 
Opitz bis Gottsched, 
3 St„ P!'irntdocent Dr. 
Wer i:i e r. (S 9-10 Ulir.) 

\' ergl eichende Lautlehre d. 
altsl0Yenische11 Sprache, 
3 St„ Prof. Dr. Krek. 

Philologische Übungen, 
2 St„ der s e 1 b e. 

Theologi:t fu11dame11talis, Deutsche Reichs-u. Hechts- DcscriptiveA1mtomie,6St„ Differential- und Integral-
G h„ S1tppl. Dr. 'l~·orm. geschichte, 5 St., Prof. Professor Dr. Zucker- rechnung, 5 St„ Prof. 
(\Tid e 3-4.) Dr. Bischoff. lrn11dl. (S. 4-5 Uhr.) Dr. Dantschcr H. v. 

Th cologia dog111atica, 9 h„ Geschichte der üstcrreich. TopogmphischeAnatomie, .. Kollesberg. 
Prof. Ur. St an o n i k. Y crn«tlt ung null ihres ' 3 St„ d c r s e 1 b e. (3-4 Uber ßliitheudiagramme, 
(\Tid e h. 3-4). Hechtes, 3 St„ Prof. J >r. I hr. ) 2 St„ Prirntdocent Dr. 

ll istoria ecclesiae Christi H. 1·. Ln s c hi n. (ö. ' Specielle pathologi ehe A11a- .. Ha l.J e rl an d t. 
nnil".. 9 h. l'rof. Dr. bi · 9 Uhr.) tou1io mit Demonstrn- Uber die Amphibien, 1 St., 
Sc h ;1 s t c r.' (Viclo h. Hüniischer Civilproces ·, Uoncn (Fortsetz.), 6 St., Prof. Dr. F. E. B eh u I ze. 
3-4). 3St.,Prof.Dr.Wlassak. P~·of. ,Ur. Epyinger. Cicero de finibu s bo11ornn_i 

l'astoralt heologie, 9 St„ (S. 11- 1211.12- 1 Uhr.) Genchtllche l\Ieclwm, 4 St„ et rnalonnn, 3 St„ Prof. 
l'rof Dr. l~ 1 in g e r Kirchenrecht, IL Abthcil. , Hcgier.-Rath, Prof. Dr. Dr. Go 1 c1 bac h c r. 
(S. 3-4.) 5 St„ Reg. -Hath Prof. Sc h an c n s tci n. Herodot, I. Buch, 2 St., 

Dr. Gros derselbe. 

~
A llgcmcines ü. tcrr. Civil - Po1~peji! 1 St., Prof. Dr. 

rocht, 9 St„ J>rot'. Dr. G n r 11 t t. 
Stroh a 1. (S. 8--9 Uhr.) Ge chichte der neueren 

Östcrr. Civilprocessrccht dcut chenLitteratur von 
(Fortsetz. ), (i St. Prof Opitz bis Gottschccl, 3 
Ur.Freil1.1'.C: anstein. St., Prirntdocent Dr 

W e rn e r (S. 8-9 Uhr.) 

9~1 1 1 ~ l
*Semin:tr für dtiutsche Phi

lologie, I. A.bth_, l\littel· 
hochdeutsche Ubungeu 

1 

2 St., Reg.-lfath Prof. 
Dr. Schünbnch. 

Liber prop~1ct1tc Mi?ha, Paudecte11, allgcn1. Tl~e il l'hysiolog·ie! 5 St., Rcg.- ,Experimentalphy ik, 5 St., 
3 St„ Prof. Dr. Fr :t 1c11. uni\ Sachenrecht, !l St., lfath Prof. Dr. Ro l lc t t. Reg.-Rath Prof. Dr. 

Lil>r<m1m Hcgum. Parali- lrofessor Dr. T c wos. KlinikundVurleungiiber Boltzmann. 
pome11on, 1<.: thor, To- (S. S-9 Uhr.) lfautkrnnkheite11, 3 St„ Geographi e der üstcrreich. 

1 biae, J11\lith p1utes se- Panclecten, Erbrecht, 5 St„ Prof. Dr. Li p p. (S. 31 A.lpenHinder, 2 o::it„ Prof. 
Jocrae e text11 Vulgatac, .Prof. Dr. Wla ss idc bis 4 Uhr.) „ Dr. 'l'?ma~cl~ek. 
3 h„ idcn1. (\' ide h. (S. 11 - 12 Uhr.) Uher d1.e E mw1rlrn11gen 
3-4.) _ Pandecten, Scn·itutenlclire, des Klnnas und der B?-

10-11 u;1„ 11wcliu111 8. .loan111s 2 St. PrivatLloceut Dr. de11gcstalt1tng anf die 
(; h~ Snppl. Dr. W c i ·s'. l'fe r'se h l'.'. menschlich Socictäten, 
(\'icle h. 4~5. ) Hepctitori1m1 iiberKirch en- • * 2 '. t„ cl ~ r s e 1 b c .. 

Tlicolo.,. ia monlli s 9 h„ rocht, 2 St„ Hcg.-Rath Plulolog1sches Senunar, 
l'rof.

0 
Dr. Sch'la g·er. „ P rof. Dr. Gros.. Griech.Abth„3St,-,Prof. 

(ride 11. 4- !J.) Os~c1T . Strnf1'rocess1:echt, Dr. H.. v. K a rn.J <t n. 
Unterrichts- und Sclinl- o St„ l'rof.Dr. Sc b u t z e. 

crzieh1111gslchrc, 3 St„ Österr. Strnfprocessrocht, 
l rof. Dr. K 1i11 g c r. 5 St., Prof. Dr. V :t r {!; h a. 
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1 

Theologie Rechts- uud Staats
wissenschaften Philosophie iUedicin 

un<l Chirurgie ' 

-~+-~~~~~~-+;-~"."\""""."'.'.""""~~"'!'.":""~~~~~~~~~-.:-:--..-,-~...,........,...-

1 

Verfahren a11sscr :::>treit-1 IPhilologisches Seminar. 

10-11 

10-12 

sachen (Fortsetz.) , 2 St„ Lateinische ..\ btheilnng, 
Prof. Dr. !<'reihen von 1 3 St.., Prof. Dr. Gold-
Canstei n. 1 bacher. .. 

Wecbselrecht,3St.,dcrselhe. I* Archaeo l<~gische ~bun-
Tm Seminar: Das Handel - gen, 2 St„ Prof. Dr. 

1 

gescllschaftsrecht, 1 St„ 1 G,11r 1 i ~t. Colt. publ. 
derselb e. 1 (8 . 4-t> Uhr.) 

l'J'oxikologiemit Versuchen Die Bostimmung der Mine-
/ an Thieren , 3 St„ Prof. rnlie11, 2 t , Prof. Dr. 

Dr. Ritter v. Schroff. Döltcr. 
(S. 3-± Uhr.)- Textkritische Besprechung 

!Specielle ehirnrgische Pa- Fchwierigcr Stellen in 
thologie u. chirnrgischc Sophokles' l:'hiloktet, 2 

1 

Kli11ik, 10 t„ Prof. Dr. I St, P1:of. D1'. Hittur v. 
R. v. Rz e Im c110 k. Kar :t) :111. 

-~'7::::::::'.-:--:'."::::::::r:::--i;--;::-t;:~~:::T~'.'7.:"'.7.'."'.".:~';;'.".":'~~~""."'"""":"""-:"':'-.:~~_,.!.-:--"--:-:~-,...~ Lingu:1 aram:dc::, 2 h„JPandect~n-Ex,~1ui1rnt~riI.1m Entwickl ungsgeschichte cl. [Synthctische Ueometrie, 
Prof. Dr. Fra 1c11. und Exeget1cum, t> t„ Menschen und der höhe- 3 St„ Prof. Dr. Frisch-

11- 12 

11-1 

Epistohi s. Pauli ad Gala- Pro fos. or Dr. T e wes. ren Thierc, 2 St„ Prof. a 11 f. 
t:is, . 2 h. , Suppl. Dr. (S. 4-5 Uhr.) Dr. R v. E b n c l'. Ausgc1Yitl ilte Capitel der 

. .. W e 1 s s. Panclccten, Br brecht, 5 St, ~Iecli cini scl1 e Chemie, lI. ~ahl enthco ri c 2 St„ 
Uber das Verhiiltniss 1·011 Prof. Dr. \V!a ssa k. Theil , 3 St„ Prof. DI'. derselbe. ' 

Stant und Kirche im (S. 10- 11 Uhl'.) Hofm an n Über astl'onomischc Beob-
xlittelalter, 2 St„ Prof. Römischer Civilprocess, :tehtnngen, 3 St„ Reg.-
Dr. R v. Sche r e !'. 3 .' t„ d e rselb e. (S. Rath Dr. Frie a c h 

9- 10 11. l2-1 Uhr.) Dianmgnctismns 11. Dielek-
Repetitorium (U:xamina- tricitiit, 3 $t„ Prof. Dr. 

torium), 6 St„ Privat- A. v.Etting s hau so n. 
cloccnt Dr. Freiherr v. Krystallographic 1lll rl Kry-

„ An c1 ~ r s. _ . tallphysik, 3 St„ Prof. 
l' 111anzw1sscnseh:tft, ::> St„ Dr. D ii J t e r . . 

Prof. Dr. II i 1debr a 11 d t Die Dcscrnclenzthcoric 2 
FinanzwissenschM't, 5 t„ St.. Pri vatdoceut Dr.' R. 

_)."rivatcloc.Dl'.Hischof. v. Hcid e r. 
'~ Uber dns , ' taat~recbtliche Englische Geschichte im 

V crhiiltn iss 0 terreichs 16. 11. 17. Jahrhunderte, 
zu U1warn, 1 St„ Prof. 4 St„ Ikg.-lfath Prof 
Dr.llid e rnrnnn. Coll. Dr. Wolf. 
p11bl. * Übungen in Jrnrtogrn-

Ver~rnltungs rcchtli ches. e- phischer Darstclln11g, 1 
m1nar, 1 St, Prof. Dr. St„,Prof.Dr.Tomaschek. 

.. G11m1ilowicz. 8yntnx des griech ischen 
Uber Socialwissenschaft, Verbnm, 3 t„ Prof. Dr. 

1 St„ ders e lb o. H. v. Karajan. 

Die Umgestaltung des 
österreichischen Civil
processes, 2 St., Reg.-R. 
Prof. Dr. Gross. 

Erlil11tenmg einiger Ek lo-

1 

gen des V crg il mit Ein
loitung, 2 8t„ cl e r so 1 b e. 

Zootomi. ehe Uob1111ge11, 4 
St., Professor Dr. F. E. 
Sc h u I z e. 

!
Römischer . Civilproccss,ITheoretiscl.1 - prn.ktischo /Allgc1u„ ~\r 11 i kgesi:hichto 

3St„Prof.Dr.Wlass a.k. Oh_renhc1lkunde, 5 St„ 1 St„ Privatdocont Dr. 
(S.9-10u.11-12Uhr.) Pnvatdoc. Dr. Kessel Jfa1tseggcr. 

4* 
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12-1 

Theologie Rechts- und Staats
wissenschaften 

1-

lUedicin 
und Chirurgie Philosophie 

Geschichte der Befreiungs
kriege und des Wiener 
Congresses, 3 St., Prfrat
tlocent Dr. Z wied in eck. 
1· . Siidcnhorst. 

Attische Gerichtsverfas
sung, 3 St, Reg.-fütth 

~- Prof. Dr. Kc!:gel. 
Philologische Ubungen 
an l latos Apologie, 2 
St„ derselbe. Co!!. 
publ. 

* Griechische 11. lateinische 
Stilübungen, 1 St, der
s e 1 b e. Coll. publ. 

1 1 

!
Pathologische Seciriibuu

gen, 4 St ., Prof. Dr. 
12-2 Epping-er. 

1 1 I
Mikroskupischcr Curs der 

patholo.,.ischen Anato-

--~-+~~~~~~~~~~:--~~~~~~~~~~-ID;;;;,;.ic~,....;4....:S~t.~, ~d~e~t~· s~c~l~b~e~.:.:.-~~~~~~~~~-I 

I
Tl1eologill fundarnentalis, !Rechts-Encyklopiidic und TopographischeAnato.mie,1österr. Geschichte vom 16. 

3-4 

3-4! 

3{--4} 

6 ~~" Suppl. Dr. Wo r m.
1 

Völk~rrecht, 4 St„ Prof'. 3 St , Prof~ Dr. Zuck er- bis .18. Jahrh„ 3 St., 

l 
_(,1de h. 9- 10.) · 1 Dr. Sc.hutzc. lrnncll. (S. 9-lOUhr.) P!:of.Dr.R.v.Kroncs. 

L1bro. rum Rog~1m, Pa.1;a,h- Rechtsphilosophie, 4 St., Toxil~~log icmi~Versuchet~ * Uhe1: die Ge~chi cht-
P?n1onon" .J<_,sthcr, lo- Prot. Dr. V arg h a. <Ln .[ h'.orcn, 3 St., Prof. schre1_\:nmgDeutschlands 
biac, J ud1th partes se- Dr. h. '" Sc h ro ff.

1 
und Osterreichs, 1 St„ 

lectae e textu Vulgatae, IS. 10-12 Uhr.) derselbe. Coll. publ. 
3 lt„ Prof. D1" Fra i d l. Klinik und Vorlesung·eu Einleituncr in das Studium 

Theologia dogmatica, 9 h., iiber J1a11tkrankheiten. der cla~sischen Archaeo-
P~?f. Dr. S ta non i k. 3 St., Prof. Dr. Li p p: logie, 3 St„ l'rnf. Ur. 
(V1de 11. 9-10.) (S. t0-11 l'hr.) Gnrlitt. 

II istoria ecclesiae Christi '~ Theoretisch - prnk tischer 
nniv „ 9 h„ Prof. Dr. lmpfcnrsns, 1 St., Prof. 
Schuster. (Vide lt. Dr. Zini. Col l. publ. 
9- 10.) Senchen leh re und V etcri-

P11storalthcologie, 9 St., närpolizei, 3 St„, Prof. 
lrof. Dr. Klinger. (S. Dr. H. Y. Koch . 

I 9- 10 Uhr.) 1 
1 

Histol~gische Üb 1~ngen fü~· 1 
A nfanger, B St„ Prof. 
Dr. R. '" E b not'. \ 

!Klinische Vorlesungen iibor 
Kinderheilkunde, 5 . 't., 

1 Prof. Dr. Z i n i. . 

3_J 

' 

1 

I
Pandecten, Exegeticum, IChirurg ischeJnstnnneuteu-1 

2St„Prof.Dr.W 1 a ssa k. 11nrl Yerbm1rllehro mil 

1

Repetito1:\nm aus pol iti- Übungen, 2 St„ Priv1tt
scl.1 er Okonomi~, 2 St.J\ doccnt Dr. Q tt a s R. 1 
Pnvatdoc.Dr. Bischof. 

3-6 

4-5 

Theologie Rechts- un<l Staats· 
wissenscha.ften 

llledicin 
und Chirnrgi e 

29 

-
Philosophie 

Physikalische Übungen, 
Reg.-Rat.h Professor Dr. 
Boltzmann im Vereine 
mit Prof. Dr. Albert 
von Ettingshausen. [ 
(Gilt als vierstiindiges 

' Collegium.) 

Introductio, ~pecialis libro-1Pantecten -Ex~minatorium DescriptiveAn<ttomie,6 St.,ILogik, 3 St., Prof. Dr. R. 
rn111 V. I„ 2 h„ Prof. und Exeget1cum, 5 St„ Professor Dr. Zucker- v. M:ei nono-. 
Dr. Fra i d 1. Prof. Dr. Te wes. (S. lrnn d 1. (S. 9-10 T hr) Über den Ursimm"' der 

Ernng·elium s: Joa1:nis, 11-12 Uhr.) - lfanmvorstellunge~,2.'t„ 
6 h„ Suppl. Dr. We1ss. d,orselbc. 
( Vide h. 10-11.) Historische Seminar II 

Int1~oductio .in_ s. Novi A btli„ 2 St., Prof.' Dr'. 
1estamenb hbros, 3 h„ Y. Krones. 
idem. * Arckieoloo-ische Übun-

Thcologfa moralis, 9 h., gen, Prof.Dr. Gnrlitt 
Prof. Dr. Sc hlag er. Coll. pulil. (S.10-11 Uhr.)· 
(Viele lt. J0-11.) 

System des katholischen 
Kirchenrechte , 6 St„ 
Prof. Dr. R. v. Scherer. 

.. (S. 8-9 Uhr.) 
Uber das Verhältnis, von 

Staat ' und Kirche im 

1 

l\1ittelalter, 2 St„ der- 1 
s (~ 1 h e. ---r-------i-----+-----"'------1 

/Specifllle Pathologie 11ncl Philosophische Socictiit, 
Thernpie und Klinik der 2 St, Prof. Dr. R '· 
Geisteskrn,nkheiten, 4 „ l\f e in o n g. 

4-6 

5-6 

5-&t 1 

St„ Prof. Dr. ]<'reihel'I' Ubungen im U11t,ersuchen, 
Y. Kr:tfft-Ehing·. Bestimmen u. Beschrei· 

Forensische Psycliopatlio- ben der Pflanzen, 2 St„ 
logie, 2 St., Pri1'atdoc. Prof. Dr. Leitgeb. 
Dr.Sch 1 an gen h n11s en. f *Semim.t.r für dentscLe .Phi-

l 
lolog1e, U. Abth., Pnva.t· 

. clocent Dr. Werner. 

* Klinisch-foren iscbe Ue
bung·en au Geisteskran- , 
ken, 3 St., Samstag, 
Prof. Dr. Freiherr· von 
Krafft-Ebing. Coll. 
publ. 

Gynäkologische Klinik, 3 Über die Kreideformation, 
St„ Prof. Dr. Hittcr v. 2 St., Prof. Dr. H ö rn c s. 
ll e 11 y. Geschichte d. M:ittelaltcrs 

** 0"eb~.1rtshi lflichc Üjlera- (Fortsetz.), 4 St„ Reg.
t1011subungen, 2 St., Rath Prof. Dr.Weis s. 
derselbe. 

I

Chirm·gische Operntions-1 
lehre, 3 St„ P1fratcloc. 
Dr. Wa.lscr. 
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5-7 

Theologie Rechts- und Staats
wissenschaften 

lUedicin 
Ull(l Chil'nrgie 

[Spccielle Pathologie und l 
Thernpic der Krankhei
ten des Nervensystems, 
3 . ·t., Privatdocent Dr.

1 :\Iiill er. I 

EI ktrodiagno tik u. Elek
trotherapie mit Demon
strationen und prakti
schen Übungen, 2 St„ 

-
Philosophie 

Priv:itdoc. Dr. ::\1ü11 e r. I 
1-~~.--~~~~ ..... ~~~~...:...~~~~~~~~~....:.~~~~~~~~~~:.....~~~~~~~~~ 

\
Sp cie lle Botanik für ~re

iliciner n. Pharmacenten, 
3 t., Prof. Dr. Co n s t. 

6-7 

1. 

6-7t 

l **~Theorctisch-prakti eher 

1 

Unterricht. in tler Zahn-1 
heilkuude, !3 ~t., l rivat
docent Dr. T<tnzer. J 

Frcih. von Ett in g s
ha u s e n. 

Pftanzengeschichtlicho De
monstrationo11, 2 St„ 
cl e r s e 1 be. 

IPmktis hc Übungen im \,* Prnktischo Übungen 
pbysiologi ·chen Insti- im chemischen Labora-
tute, Reg.-Rath Prof. torimn, Prof. Dr. Leo· 
Dr. H.ollett. po ld v. Poba l. 

„.,/ Arbeiten im physiolo- Anleittmg z11 analytiseh
gischen Institute, cl er- chrm. Untersuchungen, 
s e 1 b e. d er s e 1 b e. 

'\* Arbeiten im Tnstit11 tc Arb iten im botanischen 
für 1-Jistologie 11 . Embry- Institute, Prnfcs ·or Dr. 
ologie, Prof. Dr. R. v. Leitgeb. 
Ebner. 

Uedieinisch-chomischc Uc
buugen, Prof. Dr. Ho f
Jil )t 1111. 

Phannakogn o~t isch·mi kro· 
skopisehc Übungen tiir 
Anfänger, Prof Dr. R. 
v. eh roff. 

*~,* Staats;ir?.tliches Prak
tikum, Reg.-lfath Pro!'. 
Dr. Sc ha u nstein. 

Uivilrccl1tlichos Seminar, Repet.itorium aus cler Pby-,G'oschichte dcrfranzösisC'ii. 
2 St., J rofosso r Dr. siologie, 16 St., Privat- Philo ophi e d. 18. Ja.hr-
St r o h a l. doccntDr.OttoDrasch. hundert. , 2 St., Privat· 

Seminarübungen aus polit. docent Dr. S.P i t z er. 

1 

Oekonomie: Leeture von Mathematische Übungen 2 
Ad. '~itb , 1 St„ Prof. I St. ,Prof. Dr.D antsc h ~ r 
Dr. B 1 l d e brand. H. v. Kollesberg. 

13 
13 
0 

..!.< 
c 

Theologie Rechts- uud Staats
wissenschaften 

llledicin 
ullll Chirurgie Philosophie 
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1. Die Theorien der Cheruie~Über die meteorologischen 
in ihrer Bedeutung für Elemvente, 2 St„ Prof. 
den Mediciner, 2 t., Dr. Sub i e. 
Prof. Dr. ll o fm an n. Magnetismus, 2 St„ Privat
Coll. pnbl. doc. Dr. Klemencic. 

Praktische Receptirkunde, Die ~ertiären u. diluvialen 
2 t., Prof. Dr. H. v. Bildungen l\iittelsteier
S c h r o ff. marks, 2 St. Privatdoc 1 

Theoret.-1 raktische Yor- Dr. Hi 1 b e r. 
Jesu11ge11 iiber speciclle Historisch-praktisehe Ue
Pathologie, Diagnostik bungen, 2 t„ Reg. ,Jfatl 1. 
und Therapie der Krank- Prof. Dr. Weis . 
heiten des Hespirations- Allgemeine Geschicbtl'I des 
u. Circulationsapparntes, Altcrtlrnms, U. Theil, 
4 St„ Privatdocent Dr. Privatdoc. Dr. Bauer. 
Prnmberger. 3 St. 

Medicinisch-klinische Pro- Griechische q,uelleukunde, 
paedeutik mit prakti- 2 St., der~ e 1 b e. 
scher An leitung zm phy- * Kritische Übungen im 
sikaliRchcnKranken-Un- Ansch luss <1n Herodots 
ter uchung,3St.,Privat- IJ. Buch, 2 St„ der-
docent Dr. L. v. Boffcr. e 1 b e. oll. publ. 

Über einige .ausgewählte Geschichte d. Alterthums 
C:•pitel der Kiuderheil - bis zu den Perserkriegen 
kunde, 1 St , Privatdoc. ( chluss), 2 St„ Privat-
Dr. Tschamer. cloc. Dr. F loigl. 

Prnkti ehe An leitung zur Geschichte Israel.· 1md der 
phy. ilrnlischcnKrankcn- biblischen lliicher, 2 St„ 
Untersuchung, 5 St„ tl e r s e l b o. 
Priva.tdoc. Dr. Emcle. *Herodots Geschichte des 

** Theoretisch-prnktischer Oricuts,2 St„ il e r s e 1 b e. 
·nterricht in der Laryn- oll. publ. 

goscop ie, 3 St, der- Vergleichende Grammatik 
s e 11.J e. der iudogenn:tni ·cl1 eu 

Über A!.1ge11- Operationen Sprachen, Tl. Theil, 3 St .. 
mit l!b11nge11 ;lll der Prof. Dr. Meyer. 
Leiche, 3 St„ Privatiloc. Sanskritfii.Jnngen, 2 8t, 
Dr. Hirnbacher. <l e r so lb o. 

Der Auge11spicgcl als H.e- Erklärung ctes 1. Buche~ 
frnctionsmcsscr, 1 St. , der Georgica Yergil . 
Privatdoc. Dr. Berger. 2 8t„ l'rivatclocent Dr. 

Über clie Anwendnug r1 eu- P c t s c h e n i g. 
>rer optischer App:mtte Grnnd~ätze . ?er ll:i.nd
zur Untersuchung der schn ftonkn t1k, 2 St„ 
Anornalirn des A11ges1 Privdoc. Dr. Zi.yigcl'lc. 
1 St., der ' e 1 b e. Altfrnnzüsische Ul.Jungc11 , 

** (Jrli11rt 'hilfli chc Opera- 2 St„ Profe. ROr Dr. 
tion. lehre und Übnng-en, Sc h u c h :t r tl t. 
2 , t„ Prof. lJr. Bö r n c r. Montesquieu: Lottres per-

Oporntive Gynäkologie, sanes, 1 t., öffentlich<'r 
2. t„ der . clb1'. J. Lehrer Fetter. 

1 
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1 "" "d Rechts- und Staats- llledicin ;:I Theologie Philosophie ;::i 1 wissenschaf'ten und Chirurgie ... 
rlJ. 

1 

'Gericbtsii.rztlicbc Übungen, Englische Grammatik in 
c 2 St, Reg.-Rath Prof. Verbindung mit Lectüre, 

"' 
. Dr. Scliauenstein. 2 St., öffentlicher Lehrer s •Repetitorium der öffent- Dr. A. Oppler. s 

0 1 lichenGesundhcitspflcge Vorlesungen in englischer ..,: 
c iu einem 6wöcbentlichen Sprache, 1 St., d e r-·o; Uurse, Prirntclocent Dr. selbe. ,_, 
"' Krntter . Turnunterricl1t,öffentlicber ..0 

:p Lehrer A t1 gu s ti n. 
-5 1 
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Ubersicht 
über llie Zahl der Studirende1f im Winter · Semester 1882/83. 

Üslcrr.-1111g. ~lon:trchi c ,\usliiudcr Z11~a111111r.11 

Im Reichsrathe Länder der 
vertretene nngar. Krone. 
Kön~reiche 
und änder. 

Theologen, immatrikulirte 33 2 35 } 81 
" 

ausserorclen tli ehe 45 1 46 
Juristen, immatrikulirte 374 62 ] l 447 

( 502 

" 
ausserordentliche 50 4 l 55 ! 

Mediciner, immatrikulirte 142 45 7 194 
} 217 

" 
ausserordentliche 21 23 

Philosophen, immatrikulirte . 55 .11 1 67 l 166 " 
ausserordentliche 32 4 4 40 

Pharmaceuten 32 19 8 59 

784 149 33 966 


